
ab dem 28. Juni 2025
Ist das etwas komplett neues?
Nein, für Webseiten und Webanwendungen von öffentlichen Stellen ist das bereits seit 2021 Pflicht.

Die nachfolgenden Informationen sind unverbindlich, ersetzen keine rechtliche Beratung, dienen der Übersicht und sind ohne Gewähr.



Zielsetzung des Gesetzes:

Ist die Umsetzung der Barrierefreiheit für digitale Produkte & Dienstleistungen.

Gewollt ist, die Benachteiligung von Menschen mit Einschränkungen zu beseitigen, sowie deren gleichberechtigte 
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft zu gewährleisten.

Eine Herausforderung & dauerhafte Anforderung für alle Webseitenbetreiber!



Wer ist nicht betroffen?

Private sowie rein geschäftliche (B2B) Angebote unterliegen nicht dem BFSG

Webseiten ohne kommerzielle Anliegen

Fristen?

Einführung am 28 Juni 2025
Es gibt diverse Übergangsfristen, die aber für die aller meisten touristischen Unternehmen nicht greifen

Wer ist betroffen?

Grundsätzlich alle Hersteller und Dienstleister mit einer Webseite
Ausnahme: Unternehmen (bis zu 10 Personen und bis zu 2 Mio. Umsatz) sind Stand heute nicht davon betroffen



Aber, in aller Regel werden Marktüberwachungsbehörden erst eine Frist zur Umsetzung setzen.

Diese Frist wird jedoch eher kurz, als lang sein.



 

Vorteile barrierefreier Webseiten

Von barrierefreien Webseiten profitieren alle, nicht nur Menschen mit Behinderungen oder Einschränkungen. 

» Die Gesellschaft wird immer älter, der Bedarf nach Barrierefreiheit damit größer und wird noch wachsen!
   ca. 8 Mio. Menschen haben in Deutschland einen Behinderungsgrad von 50 % und mehr.

+ Hohe Dunkelziffer aufgrund temporärer Einschränkungen

Vorteile für das eigene Unternehmen:

» Erweiterte Zielgruppe 
» Compliance & rechtliche Sicherheit
» Imageverlust vermeiden
» Verbesserung der Userexperience
» SEO Vorteile



4 Grundsätze der Barrierefreiheit

Wahrnehmbarkeit

Verständlichkeit

Bedienbarkeit

Robustheit



Grundsätze der Barrierefreiheit

1. Wahrnehmbarkeit 

Informationen müssen so dargestellt werden, dass sie von allen Menschen aufgenommen werden können.

 Beispiel: Texte sollten für Screenreader adaptivbar sein, Bilder brauchen Alternativtexte (Alt-Texte), Videos Untertitel.



2. Bedienbarkeit

Alle Funktionen müssen nutzbar sein – egal ob mit Maus oder Tastatur.

 Beispiel: Eine Webseite muss auch über die Tastatur steuerbar sein. Buttons sollten klar beschriftet und gut erreichbar 
       sein – auch für Menschen mit motorischen Einschränkungen.

Grundsätze der Barrierefreiheit



3. Verständlichkeit

Inhalte und Navigation müssen klar und leicht verständlich sein.

 Beispiel: Formulare sollten logisch aufgebaut, Fehlermeldungen klar erklärt und Fachbegriffe vermieden werden. 
       Die Sprache sollte einfach und präzise sein.

Grundsätze der Barrierefreiheit



4. Robustheit

Technische Inhalte müssen so gestaltet sein, dass sie mit verschiedenen Geräten, Browsern und Hilfstechnologien 
funktionieren. 

 Beispiel: Eine Webseite soll sowohl am Desktop, auf Mobilgeräten zuverlässig nutzbar sein, aber auch für assistive  
       Technologien adaptierbar, z.B. für Screenreader.

Grundsätze der Barrierefreiheit



Konkrete Praxisbeispiele
für die Umsetzung



Farbkontraste

Kontrast Beispiel



Farbkontraste

Kontrast Beispiel



Alt-Texte bei Bildern: 

Wenn alles ist wie immer…

ohne Alternativtext X mit Alternativtext   ✓ 

Alt-Text Beispiel



Alt-Texte bei Bildern: 

Wenn es mal nicht ist wie immer…

ohne Alternativtext X mit Alternativtext ✓

Hundewelpen 
der in die Kamera 
schaut

Alt-Text Beispiel



Tastatursteuerung

Reihenfolge der Tastaturnavigation

Fokus der Tastatursteuerung



Bewegter Content

Pausieren, Stoppen oder Ausblendbar



Konsistente Webseiten-Struktur

Aussagekräftige Seitentitel & Überschriften
Klar formulierte Beschriftungen der Eingabefelder



Die Erklärung der Barrierefreiheit

Diese muss umfassende, detaillierte und klar verständliche Angaben zur Vereinbarkeit der Webseite mit den 
Anforderungen zur Barrierefreiheit enthalten. Die Erklärung zur Barrierefreiheit ist jährlich und bei jeder 
wesentlichen Änderung der Webseite zu aktualisieren.

Wichtiger Hinweis:
Es kann hier auch begründet werden, warum Teilbereiche (noch) nicht barrierefrei sind! 



Einfache 
Lösungen?

» Gibt es kaum, auf Grund der vielen Formalien und 
individuellen Strukturen einer individuellen Webseite. 

» Systemseiten bzw. Internet-Komplettlösungen
bieten hier einige Vorteile, da vieles zentralseitig
erledigt werden kann.

» Externe Spezialisten können bei individuell erstellten
Webseiten eine große Unterstützung sein



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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